
Monatsheft
Pfarrverband Vier Brunnen – Ottobrunn

März 2025

„Zur Zeit der Gnade habe ich dich erhört, 
am Tag der Rettung habe ich dir geholfen.
Siehe, jetzt ist sie da, die Zeit der Gnade;  
siehe, jetzt ist er da, der Tag der Rettung.“   
(2 Kor 6,2)
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Gottesdienstordnung vom 01.03. bis 31.03.2025

Samstag, 1.3.  Samstag der 7. Woche im Jahreskreis
 17:00 Uhr  Eucharistiefeier im Hanns-Seidel-Haus (Sobczyk)
 17:25 Uhr O Rosenkranz
 17:30 Uhr O Beichtgelegenheit (Berkmüller)
 18:00 Uhr O Vorabendmesse des Pfarrverbands mit Gospelsängerin 

(Berkmüller, Predigt: Neubauer)
 18:00 Uhr M Wort-Gottes-Feier der spanischsprachigen Gemeinde

Sonntag, 2.3.  8. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lsg1: Sir 27, 4-7, Lsg 2: 1Kor 15, 54-58; Evg: Lk 6,39-45
 9:00 Uhr H Eucharistiefeier (Kroworsch)
 9:00 Uhr G Eucharistiefeier (Sobczyk, Predigt: Mühlbauer) 

f. + Anna Bockmaier
 10:30 Uhr A Eucharistiefeier mit Gospelsängerin (Berkmüller)
 10:30 Uhr M Eucharistiefeier (Kroworsch)
 10:30 Uhr P Eucharistiefeier (Sobczyk, Predigt: Mühlbauer) 

f. + Fam. Weber und Gruber

Dienstag, 4.3. Hl. Kasimir, Königssohn
 18:30 Uhr A Eucharistiefeier ENTFÄLLT
 18:30 Uhr G Eucharistiefeier ENTFÄLLT

Mittwoch, 5.3. Aschermittwoch
	 18:30	Uhr	 M	 Eucharistiefeier	mit	Aschenauflegung	(Berkmüller,	

Neubauer)
	 18:30	Uhr	 P	 Eucharistiefeier	mit	Aschenauflegung	(Sobczyk,	

Mühlbauer)

Donnerstag, 6.3. Hl. Fridolin v. Säckingen, Mönch, Glaubensbote
 18:30 Uhr O Eucharistiefeier, anschl. Anbetung (Sobczyk)
 18:30 Uhr P Eucharistiefeier (Berkmüller) 

f. die Pfarrgemeinde

Freitag, 7.3.  Hl. Perpetua u. hl. Felicitas, Märtyrinnen
 8:00 Uhr M Eucharistische Anbetung (Sobczyk)
 8:30 Uhr M Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag (Sobczyk) 

f. + Beischl, Frohnauer, Sommerauer
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Gottesdienstordnung vom 01.03. bis 31.03.2025

 9:00 Uhr A Eucharistiefeier (Berkmüller)
 19:00 Uhr  Weltgebetstag in der freien evang. Gemeinde (FEG) 
   München-Südost, 
          Bahnhofstr. 2, Ottobrunn

Samstag, 8.3.  Hl. Johannes von Gott, Ordensgründer
 17:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier im Hanns-Seidel-Haus (Löser)
 17:25 Uhr O Rosenkranz
 17:30 Uhr O Beichtgelegenheit (Sobczyk)
 18:00 Uhr O Vorabendmesse des Pfarrverbands (Sobczyk), anschl. 

Predigtgespräch (Hirtenbrief des Erzbischofs) 
f. + Emy und Hermann Zierl

Sonntag, 9.3.  1. FASTENSONNTAG
Lsg1: Dtn 26, 4-10, Lsg 2: Röm 10, 8-13; Evg: Lk 4, 1-13
 9:00 Uhr H Eucharistiefeier (Berkmüller)
 9:00 Uhr G Eucharistiefeier (Kroworsch) 

f. + der Fam. Ederer und Rudi Piger 
f.	+	Brigitte	Blanke	u.	Adolfine	Anderlik

 10:30 Uhr A Eucharistiefeier (Sobczyk)
 10:30 Uhr M Eucharistiefeier (Berkmüller)
 10:30 Uhr P Eucharistiefeier (Kroworsch) 

f. + Josef und Susanne Springer

Dienstag, 11.3. Dienstag der 1. Fastenwoche
 18:30 Uhr A Eucharistiefeier (Sobczyk)
 18:30 Uhr G Eucharistiefeier (Berkmüller)
       18:30 Uhr  O Kreuzweg mit der Band Laudate Dominum 
 

Mittwoch, 12.3. Mittwoch der 1. Fastenwoche
 18:00 Uhr H Rosenkranz vor dem Kriegerdenkmal
 18:30 Uhr H Eucharistiefeier (Berkmüller)
 18:30 Uhr M Eucharistiefeier (Sobczyk) 

f. + Getrud Wranka 
f. + der Fam. Hartmann

   f. + Marianne Eckert
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Donnerstag, 13.3. Donnerstag der 1. Fastenwoche
 18:30 Uhr O Eucharistiefeier, anschl. Anbetung (Sobczyk)
 18:30 Uhr P Eucharistiefeier (Berkmüller) 

nach Meinung Fam. Bauer

Freitag, 14.3.  Hl. Mathilde, Königin
 9:00 Uhr A Eucharistiefeier (Sobczyk)
 18:00 Uhr A Kreuzweg
 18:00 Uhr M Kreuzweg

Samstag, 15.3. Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester
 17:25 Uhr O Rosenkranz
 17:30 Uhr O Beichtgelegenheit (Berkmüller)
 18:00 Uhr O Vorabendmesse des Pfarrverbands (Berkmüller)

Sonntag, 16.3. 2. FASTENSONNTAG
Lsg1: Gen 15, 5-12.17-18, Lsg 2: Phil 3, 17 – 4, 1; Evg: Lk 9, 28b-36
Kollekte: Caritas-Frühjahrssammlung
 9:00 Uhr H Eucharistiefeier (Kroworsch) 

f. + Martha Ittner 
f. + Josef Mair 
f. + Maria Mair

 9:00 Uhr G Eucharistiefeier (Sobczyk)
 10:30 Uhr A Eucharistiefeier (Kroworsch)
 10:30 Uhr  A Kindergottesdienst im Pfarrheim
 10:30 Uhr M Eucharistiefeier (Merkle)  
 10:30 Uhr P Eucharistiefeier mit Vorstellung der Firmlinge 

(Berkmüller) 
f. + der Fam. Straub

Dienstag, 18.3. Hl. Cyrill v. Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer
 18:30 Uhr A Eucharistiefeier (Berkmüller)
 18:30 Uhr G Eucharistiefeier (Merkle)

Mittwoch, 19.3. HOCHFEST DES HL. JOSEF, Bräutigam der 
Gottesmutter Maria

 14:00 Uhr A Eucharistiefeier mit Krankensalbung (Merkle)
 18:00 Uhr H Rosenkranz vor dem Kriegerdenkmal

Gottesdienstordnung vom 01.03. bis 31.03.2025



5

Gottesdienstordnung vom 01.03. bis 31.03.2025

 18:30 Uhr H Eucharistiefeier (Merkle)
 18:30 Uhr M Eucharistiefeier (Berkmüller) 

f. lebende und verstorbene Mitglieder der Familie 
Ellmeier, Hadwich, Olguin

Donnerstag, 20.3. Donnerstag der 2. Fastenwoche
 18:30 Uhr O Eucharistiefeier, anschl. Anbetung (Berkmüller)
 18:30 Uhr P Votivmesse zum hl. Josef (Merkle) 

f. gute kath. Priester

Freitag, 21.3.  Freitag der 2. Fastenwoche
 9:00 Uhr A Eucharistiefeier (Merkle)
 18:00 Uhr A Kreuzweg
 18:00 Uhr M Kreuzweg

Samstag, 22.3. Samstag der 2. Fastenwoche
 17:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier im Hanns-Seidel-Haus (Brennauer-

Pahr)
 17:25 Uhr O Rosenkranz im Pfarrheim
 17:30 Uhr O Beichtgelegenheit (Merkle)
 18:00 Uhr O Familiengottesdienst mit Vorstellung der Firmlinge 

(Merkle, Neubauer)

Sonntag, 23.3. 3. FASTENSONNTAG
Lsg1: Ex 3, 1-8a.13-15, Lsg 2: 1Kor 10, 1-6.10-12; Evg: Lk 13, 1-9
 9:00 Uhr H Eucharistiefeier (Kroworsch) 

f. + Martin u. Thomas Mair
 9:00 Uhr G Familiengottesdienst mit Vorstellung der Firmlinge 

(Berkmüller, Neubauer)
   f. + Josef Wasmeier
 10:30 Uhr A Eucharistiefeier (Merkle)
 10:30 Uhr M Familiengottesdienst mit Vorstellung der Firmlinge 

(Berkmüller, Neubauer)
 10:30 Uhr P Eucharistiefeier (Kroworsch) 

f. + Aloisia Hartmann

Dienstag, 25.3. VERKÜNDIGUNG DES HERRN
 18:30 Uhr A Eucharistiefeier (Merkle)
 18:30 Uhr G Eucharistiefeier (Berkmüller)



6

Gottesdienstordnung vom 01.03. bis 31.03.2025

Mittwoch, 26.3. Hl. Liudger, Bischof u. hl. Kastulus, Märtyrer
 18:00 Uhr H Rosenkranz vor dem Kriegerdenkmal
 18:30 Uhr H Eucharistiefeier (Berkmüller)
   f. + Josef Wasmeier 
 18:30 Uhr M Eucharistiefeier (Merkle)

Donnerstag, 27.3. Donnerstag der 3. Fastenwoche
 18:30 Uhr O Eucharistiefeier, anschl. Anbetung (Sobczyk)
 18:30 Uhr P Eucharistiefeier (Merkle) 

f. Frieden in den Familien und den Weltfrieden

Freitag, 28.3.  Freitag der 3. Fastenwoche
 9:00 Uhr A Eucharistiefeier (Sobczyk)
 18:00 Uhr O Kreuzweg

Samstag, 29.3. Samstag der 3. Fastenwoche
 17:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier im Hanns-Seidel-Haus
 17:25 Uhr O Rosenkranz
 17:30 Uhr O Beichtgelegenheit (Sobczyk)
 18:00 Uhr O Vorabendmesse des Pfarrverbands (Sobczyk)

Sonntag, 30.3. 4. FASTENSONNTAG (Laetare)
Lsg1: Jos 5, 9a.10-12, Lsg 2: 2Kor 5, 17-21; Evg: Lk 15, 1-3.11-32
 9:00 Uhr H Eucharistiefeier mit Vorstellung der Firmlinge  

(Merkle, Neubauer) 
f. + Klara u. Maria Schulz

 9:00 Uhr G Eucharistiefeier (Kroworsch)
 10:30 Uhr A Eucharistiefeier mit Vorstellung der Firmlinge 
   (Sobczyk, Neubauer) 

f. + Hermann Krems
 10:30 Uhr M Eucharistiefeier (Merkle)
 10:30 Uhr M Kindergottesdienst
 10:30 Uhr P Eucharistiefeier mit ökumenischen Elementen 

(Berkmüller)
 17:00 Uhr P Kreuzweg „Hoffnung“ mit GRin Agnes Arnold in der 

alten Kirche

A = St. Albertus Magnus, Ottobrunn; G = Grasbrunn (Kirche St. Ulrich); H = Hohenbrunn (Kirche St. 
Stephanus); M = St. Magdalena, Ottobrunn; P = Putzbrunn (donnerstags in der alten Kirche, sonntags in 
der neuen Kirche); O = St. Otto, Ottobrunn

Es können kurzfristige Änderungen bei Zelebranten und Predigt vorkommen!
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DAS LABYRINTH –  
Ein Weg zur Einkehr, ein Weg zu mir, ein Weg zu Gott 

Wenn wir als Christen auf das Bild des Labyrinths schauen, können wir darin den 
Weg zur Einkehr deuten. Gerade in der Fastenzeit bekommen wir die Möglichkeit 
geschenkt, uns Zeit zu nehmen, unser eigenes Leben zu betrachten. 

Ich bin eingeladen mich mit mir 
auf den Weg zu machen, stehen 
zu bleiben, nachzusinnen, tief 
durchzuatmen und Gott in mein 
Leben wieder neu einzuladen. 
Das Labyrinth mit seinen vielen  
Wegen und Wendungen kann 
mich dabei unterstützen die 
unterschiedlichen Abbiegungen 
und das Ausweichen und 
Umkehren in meinem Leben zu 
begreifen. 

Die Draufsicht auf mein Leben mit all seinen Abbiegungen ist ein Teil von mir, 
das ich so entschieden habe. Meine Aufgabe besteht jetzt darin, beschwerliche 
Wegstrecken zu prüfen, in mein Bewusstsein zu rufen, ja, es zu Erkennen und vor 
Gott zu bringen. 
Ebenso ist es mir geschenkt auf das Labyrinth zu blicken und die leichten, die 
schönen Wegstrecken und Wendungen zu betrachten, stehen zu bleiben, zu lächeln, 
tief durchzuatmen, als Wegzehrung für mein Leben in Erinnerung behalten und diese 
Wegstrecken dankend vor zu Gott bringen.
„In der christlichen Darstellung des Labyrinthes, wie es besonders in der Gotik zum 
Ausdruck kam, steht das Kreuz im Mittelpunkt und durchzieht alles. So wird der 
Weg vom Kreuz überall berührt und getragen.“ 1

Wenn ich nun in der Betrachtung meines Lebensweges in der Mitte angekommen 
bin und das Kreuz meines Lebens entdecke, schaue ich auf das Kreuz Jesu, indem 
er jede/n, also auch mich erlöst hat. So kann ich befreit meine Arme weit in den 
Himmel strecken, in der Gewissheit das Gott mich so liebt und annimmt, wie ich bin. 
Gott, ist die ganze Zeit mit mir im Labyrinth meines Lebens unterwegs, er wartet nur 
darauf, dass ich ihn erkenne, umkehre, neu beginne, mich verwandeln lasse und mit 
ihm an Ostern zu neuem Leben auferstehe.
Auf dem Weg der Einkehr, des Betrachtens und Verwandeln Lassens in der Fastenzeit, 
wünsche ich Ihnen Gottes Nähe, damit wir an Ostern zu neuem Leben auferstehen.

Ihre Larissa Neubauer, Gemeindereferentin

1  www.Das Labyrinth als Symbol im Christentum.de
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VORSTELLUNG DANJA TAMM 
Liebe Gemeinde,
 
als neue Pfarrsekretärin im Pfarrbüro St. Magdalena Ottobrunn möchte ich Sie 
herzlich begrüßen und mich kurz bei Ihnen vorstellen.
 

Mein Name ist Danja Tamm, ich bin 54 Jahre alt, ver-
heiratet und habe zwei erwachsene Kinder. Aufge-
wachsen bin ich in Ottobrunn und seit 2003 wohne 
ich mit meiner Familie in Riemerling. Meine große 
Leidenschaft gehört dem Basteln, Werken und De-
korieren. Desweitern engagiere ich mich seit 2023 
ehrenamtlich in der Hospizbegleitung.
 

Die letzten 9 Jahre war ich beruflich in einem Ingenieurbüro in Vaterstetten in 
der Sachbearbeitung tätig. Ich bin sehr dankbar, dass ich nun seit September 
2024 meiner neuen Herausforderung als Pfarrsekretärin nachgehen darf und 
bin gespannt auf die vielfältigen Themenbereiche innerhalb der Pfarrgemeinde,  
in die ich mich aktuell einarbeite.
 
Ich freue mich auf die gute Zusammenarbeit in einem wunderbaren Team und 
viele liebe Begegnungen mit Ihnen.
 
Es grüßt Sie herzlichst,
Ihre Danja Tamm

GOSPELGOTTESDIENSTE 
Zur Vorabendmesse des Pfarrverbands am 
Samstag, 1. März um 18 Uhr in St. Otto sowie 
zur Eucharistiefeier am 2. März um 10:30 Uhr 
in St. Albertus Magnus ergeht besondere Ein-
ladung. 
Die Gospelsängerin Ulrike Buchs-Quante lädt 
zusammen mit unserem Kirchenmusiker Stefan 
Förth alle Interessierten zum Mitsingen ein. Unter 
der Anleitung der Sängerin dürfen alle Gottes-

dienstbesucher mitgrooven und Gospelsound produzieren. Es ist keine Ge-
sangserfahrung erforderlich, einfach zur Eucharistiefeier kommen und in die 
Traditionals, Spirituals und Gospelsongs einstimmen!
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Sie	wollen	sich	nicht	mit	Ja	und	Amen	zufriedengeben?		
Reden	Sie	mit!	U< ber	den	Bibeltext,	die	gehörte	Predigt,	unseren	
Glauben	und	darüber,	was	all	das	mit	unserem	Leben	zu	tun	hat.	
Modus:	geschwisterlich,	konstruktiv,	gerne	auch	kritisch	
	

	nach	der	Vorabendmesse	in	St.	Otto	am	08.	Februar	2025	
im	Pfarrsaal	von	St.	Otto.	

Dauer:	ca.	1	Stunde	
	

 

	
	

	

	

	

	

	

	
Auf	Ihr	Kommen	freuen	sich	Diakon	Egid	Hiller	

und	Gerlinde	Hiller	(Moderation)!	

	
	

Das	nächste	Predigtgespräch	ist	dann	am	08.	März	2025,	auch	wieder	im	Pfarrsaal	von.	St.	Otto.	

 

													 	
																								  

	
Weil	Austausch	unseren	Glauben	reicher	und	unser	Leben	bunter	macht! 

Achtung:	
neuer	
Termin!	

	

	

Sie	wollen	sich	nicht	mit	Ja	und	Amen	zufriedengeben?		
Reden	Sie	mit!	U< ber	den	Bibeltext,	die	gehörte	Predigt,	unseren	
Glauben	und	darüber,	was	all	das	mit	unserem	Leben	zu	tun	hat.	
Modus:	geschwisterlich,	konstruktiv,	gerne	auch	kritisch	
	

	nach	der	Vorabendmesse	in	St.	Otto	am	19.	Oktober	2024	
im	Pfarrsaal	von	St.	Otto.	

Dauer:	ca.	1	Stunde	
	

 

	
	

	

	

	

	

	

	
Auf	Ihr	Kommen	freuen	sich	Pfarrer	Rolf	Merkle	(Prediger)	

und	Gerlinde	Hiller	(Moderation)!	

	
	

Das	nächste	Predigtgespräch	ist	dann	am	16.	November	24,		
auch	wieder	im	Pfarrsaal	von.	St.	Otto.	

 

															 	
																								  

	
Weil	Austausch	unseren	Glauben	reicher	und	unser	Leben	bunter	macht! 

Achtung:	
neuer	
Termin!	

	

	

Sie	wollen	sich	nicht	mit	Ja	und	Amen	zufriedengeben?		
Reden	Sie	mit!	U< ber	den	Bibeltext,	die	gehörte	Predigt,	unseren	
Glauben	und	darüber,	was	all	das	mit	unserem	Leben	zu	tun	hat.	
Modus:	geschwisterlich,	konstruktiv,	gerne	auch	kritisch	
	

	nach	der	Vorabendmesse	in	St.	Otto	am	18.	Januar	2025	
im	Pfarrsaal	von	St.	Otto.	

Dauer:	ca.	1	Stunde	
	

 

	
	

	

	

	

	

	

	
Auf	Ihr	Kommen	freuen	sich	Diakon	Egid	Hiller	

und	Gerlinde	Hiller	(Moderation)!	

	

Das	nächste	Predigtgespräch	ist	dann	am	08.	Februar	2025,		
auch	wieder	im	Pfarrsaal	von.	St.	Otto.	

 

															 	
																								  

	
Weil	Austausch	unseren	Glauben	reicher	und	unser	Leben	bunter	macht! 

Achtung:	
neuer	
Termin!	

	

	

Sie	wollen	sich	nicht	mit	Ja	und	Amen	zufriedengeben?		
Reden	Sie	mit!	U< ber	den	Bibeltext,	die	gehörte	Predigt,	unseren	
Glauben	und	darüber,	was	all	das	mit	unserem	Leben	zu	tun	hat.	
Modus:	geschwisterlich,	konstruktiv,	gerne	auch	kritisch	
	

	nach	der	Vorabendmesse	in	St.	Otto	am	18.	Januar	2025	
im	Pfarrsaal	von	St.	Otto.	

Dauer:	ca.	1	Stunde	
	

 

	
	

	

	

	

	

	

	
Auf	Ihr	Kommen	freuen	sich	Diakon	Egid	Hiller	

und	Gerlinde	Hiller	(Moderation)!	

	

Das	nächste	Predigtgespräch	ist	dann	am	08.	Februar	2025,		
auch	wieder	im	Pfarrsaal	von.	St.	Otto.	

 

															 	
																								  

	
Weil	Austausch	unseren	Glauben	reicher	und	unser	Leben	bunter	macht! 

Achtung:	
neuer	
Termin!	

	

	

Sie	wollen	sich	nicht	mit	Ja	und	Amen	zufriedengeben?		
Reden	Sie	mit!	U< ber	den	Bibeltext,	die	gehörte	Predigt,	unseren	
Glauben	und	darüber,	was	all	das	mit	unserem	Leben	zu	tun	hat.	
Modus:	geschwisterlich,	konstruktiv,	gerne	auch	kritisch	
	

	nach	der	Vorabendmesse	in	St.	Otto	am	18.	Januar	2025	
im	Pfarrsaal	von	St.	Otto.	

Dauer:	ca.	1	Stunde	
	

 

	
	

	

	

	

	

	

	
Auf	Ihr	Kommen	freuen	sich	Diakon	Egid	Hiller	

und	Gerlinde	Hiller	(Moderation)!	

	

Das	nächste	Predigtgespräch	ist	dann	am	08.	Februar	2025,		
auch	wieder	im	Pfarrsaal	von.	St.	Otto.	

 

															 	
																								  

	
Weil	Austausch	unseren	Glauben	reicher	und	unser	Leben	bunter	macht! 

Achtung:	
neuer	
Termin!	

	

	

Sie	wollen	sich	nicht	mit	Ja	und	Amen	zufriedengeben?		
Reden	Sie	mit!	U< ber	den	Bibeltext,	die	gehörte	Predigt,	unseren	
Glauben	und	darüber,	was	all	das	mit	unserem	Leben	zu	tun	hat.	
Modus:	geschwisterlich,	konstruktiv,	gerne	auch	kritisch	
	

	nach	der	Vorabendmesse	in	St.	Otto	am	08.	März	2025	
im	Pfarrsaal	von	St.	Otto.	

Dauer:	ca.	1	Stunde	
	

 

	
	

	

	

	

	

	

	
Auf	Ihr	Kommen	freuen	sich	Diakon	Egid	Hiller	

und	Gerlinde	Hiller	(Moderation)!	

	
	

Das	nächste	Predigtgespräch	ist	dann	im	Mai	2025,	auch	wieder	im	Pfarrsaal	von.	St.	Otto.	

 

													 	
																								  

	
Weil	Austausch	unseren	Glauben	reicher	und	unser	Leben	bunter	macht! 

Achtung:	
neuer	
Termin!	

Das nächste Predigtgespräch ist dann im Mai 2025, auch wieder im Pfarrsaal von. St. Otto.

Auf Ihr Kommen freuen sich  
Diakon Egid Hiller und 
Gerlinde Hiller (Moderation)

  BBiibbeellkkrreeiiss  iinn  SStt..  MMaaggddaalleennaa  
    AAmm  0033..  FFeebbrruuaarr,,    
    wwiieeddeerr  aamm  11..MMoonnttaagg  iimm  MMoonnaatt,,  uumm  1199::3300  UUhhrr!!  

  
  

 

Im Mittelpunkt des Gesprächs steht die alttestamentliche Lesung des  
jeweils darauffolgenden Sonntags.  
Dieses Mal geht es um eine Lesung aus dem Buch Jesaja (Jes 6,1-2a.3-8). In 
starken Bildern schildert Jesaja seine eigene Berufung. Im Evangelium ist die 
Berufung des Petrus zu hören, die dann gleich auch noch die Zebedäussöhne, 
seine Kollegen, mit erreicht (Lk 5, 1-11).  
Damit diese Texte besser verständlich werden und ihr großer Reichtum 
entdeckt wird, möchte ich zu diesem Bibelkreis wieder ganz herzlich einladen! 
Am besten, Sie bringen Ihre eigene Bibel mit. Auf einen gemeinsamen Abend 
freuen sich alle TeilnehmerInnen und 

Egid Hiller, Diakon 

 

    BBiibbeellkkrreeiiss  iinn  HHoohheennbbrruunnnn  
      AAmm  MMiittttwwoocchh,,    
      ddeenn  0055..  FFeebbrruuaarr  22002255  uumm  1199::3300  UUhhrr!!!!!!  

  
 

Der Bibelkreis findet im 1.Stock des Hohenbrunner Pfarrsaals statt. 
Wir lesen weiter im Matthäusevangelium. 
Alle, auch neue Interessierte, sind herzlich willkommen! 
Auf gute Gespräche freut sich mit allen TeilnehmerInnen 

Egid Hiller, Diakon 

Der Bibelkreis findet im 1.Stock des Hohenbrunner Pfarrsaals statt.
Wir lesen weiter im Matthäusevangelium.
Alle, auch neue Interessierte, sind herzlich willkommen!
Auf gute Gespräche freut sich mit allen TeilnehmerInnen
 Egid Hiller, Diakon

Aschermittwoch, 
den 05. März 2025, um 19:30 Uhr!
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  BBiibbeellkkrreeiiss  iinn  SStt..  MMaaggddaalleennaa  
    AAmm  0033..  FFeebbrruuaarr,,    
    wwiieeddeerr  aamm  11..MMoonnttaagg  iimm  MMoonnaatt,,  uumm  1199::3300  UUhhrr!!  

  
  

 

Im Mittelpunkt des Gesprächs steht die alttestamentliche Lesung des  
jeweils darauffolgenden Sonntags.  
Dieses Mal geht es um eine Lesung aus dem Buch Jesaja (Jes 6,1-2a.3-8). In 
starken Bildern schildert Jesaja seine eigene Berufung. Im Evangelium ist die 
Berufung des Petrus zu hören, die dann gleich auch noch die Zebedäussöhne, 
seine Kollegen, mit erreicht (Lk 5, 1-11).  
Damit diese Texte besser verständlich werden und ihr großer Reichtum 
entdeckt wird, möchte ich zu diesem Bibelkreis wieder ganz herzlich einladen! 
Am besten, Sie bringen Ihre eigene Bibel mit. Auf einen gemeinsamen Abend 
freuen sich alle TeilnehmerInnen und 

Egid Hiller, Diakon 

 

    BBiibbeellkkrreeiiss  iinn  HHoohheennbbrruunnnn  
      AAmm  MMiittttwwoocchh,,    
      ddeenn  0055..  FFeebbrruuaarr  22002255  uumm  1199::3300  UUhhrr!!!!!!  

  
 

Der Bibelkreis findet im 1.Stock des Hohenbrunner Pfarrsaals statt. 
Wir lesen weiter im Matthäusevangelium. 
Alle, auch neue Interessierte, sind herzlich willkommen! 
Auf gute Gespräche freut sich mit allen TeilnehmerInnen 

Egid Hiller, Diakon 

Im Mittelpunkt des Gesprächs steht immer die alttestamentliche Lesung 
des jeweils darauffolgenden Sonntags. 
Dieses Mal geht es in dem recht befremdlichen Text (Gen 15, 5-12. 17-18) 
für Abraham um einen Glaubensprung ins Ungewisse. 
Dabei wird auch versucht, den Bezug zur Verklärung Jesu (Lk 9, 28-36) 
herzustellen.
Damit diese Texte besser verständlich werden und ihr großer Reichtum ent-
deckt wird, möchte ich zu diesem Bibelkreis wieder ganz herzlich einladen!
Am besten, Sie bringen Ihre eigene Bibel mit. Auf einen gemeinsamen Abend 
freuen sich alle TeilnehmerInnen und
 Egid Hiller, Diakon

Dieses Mal wegen Rosenmontag auf den 
10. März um 19:30 Uhr verschoben!

PILGER DER HOFFNUNG SEIN  
Wallfahrt zum Heiligen Jahr 2025 
vom 02.-09. November 2025
Liebe Pfarrgemeinde,

wie bereits angekündigt, wird es in den diesjäh-
rigen Herbstferien anlässlich des Heiligen Jahres 
eine Pfarrwallfahrt nach Rom geben. 

Die Ausschreibungen mit allen Informationen sind in Kürze fertig und werden 
ab dem Wochenende 1./2. März in den Kirchen und in den Pfarrbüros aus-
liegen sowie auch auf der Homepage des Pfarrverbandes (www.pv4bo.de) 
abrufbar sein.

Herzliche Einladung zur Teilnahme!
Pfr. Rolf Merkle
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Bewundern Sie auch die Leute, die sagen 
können: „Da muss man nur vertrauen!“? 
Schön, wenn das gelingt! Aber wenn es 
dann mal heftig kommt, ob der Satz dann 
auch noch greift? Der Exerzitienweg in der 
Vorbereitung auf Ostern wäre eine gute 
Möglichkeit, dies zu vertiefen, denn da 
heißt es: 
 

Vertrauen wagen 
 

Große Themen in den täglichen 
Anregungen, Meditationen, Gebeten und 
Texten aus dem Evangelium werden 
aufgegriffen. Es geht unter anderem um 
Geborgenheit, Beziehung, um Festhalten 
und Loslassen, um Mut, Kraft, 
Verwandlung und Heilung.  
Es ist ein 4-wöchiger Weg, auf dem die 5 
gemeinsamen Begleittreffen eine gute 
Stütze sind, die als tragend empfunden 
werden kann. Es ist aber auch möglich, den 
Weg ganz für sich zu gehen, dann erhalten 
Sie 5 begleitende E-Mails über den Ablauf 
der Treffen. 
 

Voraussetzungen braucht es keine um 
mitzugehen, lediglich die Offenheit, sich 
auf den Prozess einzulassen, und die 
Bereitschaft, sich täglich ein wenig Zeit für 
das jeweilige Thema zu nehmen und damit 
auch Zeit für Gott und Zeit für sich. Dazu 
gehört dann auch ein abendlicher 
Rückblick auf den vergangenen Tag. 
 

 
 
 
 
 
 
             

 
                                                   © Ingrid Meyerhöfer 

 
Abendgruppe : 5 Treffen 
mittwochs 12.3. bis 9.4.2024 
19:30-21:30 Uhr 

Morgengruppe: 5 Treffen 
donnerstags 13.3. bis 10.4.2024,  
9:00-11:00 Uhr 

Nachbereitungstreffen: 7.5.24 
19:30-21:30 Uhr 

Ort: St. Magdalena, Pfarrsaal 
Anmeldung bitte bis 26. Februar 24 
Gerlinde Hiller    Tel.: 089-603472                
E-mail: gerlinde.hiller@arcor.de 
 
Seien Sie ganz herzlich eingeladen, diesen 
Weg mitzugehen in der Zuversicht, dass 
das zarte Pflänzchen „Vertrauen“ weiter 
wächst und widerstandsfähiger wird… 
Auf einen gemeinsamen Weg freut sich 

   Gerlinde Hiller 
 

Exerzitien im Alltag - Christsein im Alltag 2025 
 

Vertrauen wagen 
 

Ein spiritueller Weg 
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KKiinnddeerrggootttteessddiieennssttee  
  

  

  
  

SSoonnnnttaagg,,  1166..0033..22002255,,  uumm  1100::3300  UUhhrr  

SStt..  AAllbbeerrttuuss  MMaaggnnuuss  ––  PPffaarrrrhheeiimm  
SStt..  AAllbbeerrttuuss  MMaaggnnuuss  

AAllbbeerrtt--SScchhwweeiittzzeerr--SSttrraaßßee  22  
8855552211  OOttttoobbrruunnnn  

  

  

  

  

  

  

  

SSoonnnnttaagg,,  3300..0033..22002255,,  1100::3300  UUhhrr  

SStt..  MMaaggddaalleennaa  
Wir beginnen den Gottesdienst gemeinsam in der Kirche St. Magdalena  

und ziehen dann zum Kindergottesdienst in den Pfarrsaal. 
IImm  AAnnsscchhlluussss  aann  ddeenn  GGootttteessddiieennsstt  ssiinndd  SSiiee  aallllee  hheerrzzlliicchh  zzuumm  FFaammiilliieennbbrruunncchh  

iinn  ddeenn  PPffaarrrrssaaaall  eeiinnggeellaaddeenn..  

SStt..  MMaaggddaalleennaa  
OOttttoossttrr..  110022  

8855552211  OOttttoobbrruunnnn  
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Für Fragen und Anregungen können Sie uns gerne kontaktieren:
sigi.schoeneich@t-online.de  |  tony@salio.de

Treffpunkt: Aktiv & Kreativ

Wo: im Pfarrsaal St. Albertus Magnus, Ottobrunn
Wann: Donnerstag, 20.03.2025 um 17.00 Uhr, 
 Dauer ca. 60 bis 90 Minuten
Verantwortlich: Sigi Schoeneich und Tony Brand (PGR St. Albertus Magnus)

Mit besinnlichen
und beschwingten 

Kreistänzen
wollen wir

den Frühling
begrüßen und

die Kraft
spüren,
die uns

neu belebt.

 

Meditatives Tanzen  
18. März, 19.00 bis 20.30 Uhr 

Pfarrsaal St Magdalena   
 

 

Mit besinnlichen  
und beschwingten 

Kreistänzen  
wollen wir  

den Frühling  
begrüßen und  

die Kraft  
spüren,  
die uns  

neu belebt. 
 

Alle, die Freude an Musik und Bewegung haben, sind herzlich 
eingeladen. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.  
 

Leitung: Birgit Filipiak-Pittroff (Tel: 6015489) und Petra Strazdins (Tel: 6803668) 
  

Meditatives Tanzen

Lasst uns in den Frühling tanzen

Alle, die Freude an Musik und Bewegung haben, sind herzlich 
eingeladen. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

18. März, 19.00 bis 20.30 Uhr 
Pfarrsaal St Magdalena

Leitung: Birgit Filipiak-Pittroff (Tel: 6015489) und Petra Strazdins (Tel: 6803668)
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Eine Reise durch das Kirchenjahr 
 
 

 

 

 

 

Bräuche und Traditionen neu entdecken 
Donnerstag, 20. März 2025, Pfarrsaal St. Stephan 

Putzbrunn, Beginn 19:30 Uhr 
Warum schenkt der Nikolaus heimlich über Nacht?   

Wer war Sankt Martin, wer war Sylvester?  
Worin gründet die jährliche Sternsingeraktion?  

Was bedeutet Pfingsten und warum wandert es durch den 
Kalender? 

 
Neugierig geworden? …wunderbar… 

 
Zum Auftakt des Festjahres „300 Jahre St. Stephan Putzbrunn“ 

laden wir Sie ein  
 
 
 

Förderverein Kirchenzentrum 
Putzbrunn e.V., 

 
Münchner Bildungswerk und  

die Katholische Pfarrei St. Stephan 
Putzbrunn  

„300 JAHRE ST. STEPHANSKIRCHE IN PUTZBRUNN“ 
Zum Auftakt des Festjahres „300 Jahre St. Stephan Putzbrunn“

laden wir Sie herzlich ein. 

Eine Reise durch das Kirchenjahr, Bräuche und Traditionen neu entdecken

Das Münchner Bildungswerk, der Förderverein Kirchenzentrum 
Putzbrunn e.V. und die Katholische Pfarrei St. Stephan 

freuen sich über Ihren Besuch.
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St. Otto – Ottobrunn
Samstag, 22.03.2025, um 18:00 Uhr

St. Ulrich – Grasbrunn
Sonntag, 23.03.2025, um 09:00 Uhr

&
St. Magdalena – Ottobrunn

Sonntag, 23.03.2025, um 10:30 Uhr

Familiengottesdienst
mit Vorstellung der Firmlinge

Das Gleichnis vom Feigenbaum

Bi
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IMPRESSUM
Herausgeber:  Pfarrverband Vier Brunnen – Ottobrunn, Ottostr. 102, 85521 Ottobrunn
Verantwortlich: Pfarrer Rolf Merkle; Leiter des Pfarrverbands
Redaktion:  Gemeindereferentin Larissa Neubauer
Fotos:   Ehrenamtliche Mitglieder des Pfarrverbandes, Larissa Neubauer, Pfarrbrief.de,  

pixabay.com, printerest.de, Kinderpastoral.de, Sebastian Thor (Knödelfoto),  
Agnes Arnold (Apfelblütenfoto),  
Johann Karl (Logo 300 Jahre St. Stephanskirche)

Produktion:  Graphikbüro Andrea Schmidt, Ottobrunn
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Premiere in Hohenbrunn: 
Unentdeckte Musik der Münchner Hofkapelle im 16. Jh. 

 

Il Libro di Canto e Liuto (1573-1600) 
Das Lautenliederbuch des Cosimo Bottegari, 

Sänger und Lautenist der Münchner Hofkapelle 
 

Es spielt das Bottegari-Consort 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eintritt frei – Spenden erbeten 
 

Veranstalter: Pfarrei St. Stephanus, Hohenbrunn 

Susanne Kaiser –  
Doppel- und Tripelharfe 

Roswitha Schmelzl  
Sopran  

Christoph  
Eglhuber  
Laute,  
Theorbe, 
Barockgitarre 

Sonntag, 23. März 2025, 17:00 Uhr 
Stephani Haus Hohenbrunn  

(Taufkirchner Str. 1, 85662 Hohenbrunn) 

Susanne Kaiser –  
Doppel- und Tripelharfe 

3 Artikel
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PREMIERE IN HOHENBRUNN: 
UNENTDECKTE MUSIK AUS DEM 16. JH.  

Christoph Eglhuber, akademi-
scher Direktor am Lehrstuhl für 
Musikpädagogik in Regenburg und 
Freisinger Kulturpreisträger, der als 
Kenner der Alten Musik bereits an 
zahlreichen Rundfunk- und Fern-
sehproduktionen mitgewirkt hat, 
kommt mit einem neuen Projekt 
nach Hohenbrunn!

Der Florentiner Tenorist und Lau-
tenist Cosimo Bottegari (1554 
–1620) war von 1573 bis 1579 Mit-
glied der Münchner Hofkapelle 

Herzog Albrechts V. Er hinterließ ein Liederbuch für Gesang mit Lauten-
begleitung. Mit rund 130 Stücken stellt es eine bedeutende Anthologie 
des Repertoires dieser Zeit dar. Es ist eine Fundgrube von Speziellem und 
Kuriosem mit geistlicher und weltlicher Musik, darunter ein lateinisches Kar-
nevalslied sowie ein mehrsprachiger Landsknechtsgesang - alles auf musika-
lisch bestem Niveau für Gesang und Laute arrangiert.

Im Münchner Raum wurde diesem Repertoire bisher kaum Beachtung ge-
schenkt. Nach mehr-jährigem Studium der Quelle hat der Freisinger Laute-
nist Christoph Eglhuber die Musik entsprechend aufbereitet und ein attrakti-
ves und variables Konzertprogramm zusammengestellt. Dieses präsentiert er 
mit Roswitha Schmelzl (Sopran) und Susanne Kaiser (Harfe) erstmals dem 
Publikum im Münchner Raum.

Freuen Sie sich auf ein mitreißendes, abwechslungsreiches Konzert mit 
sakralen und profanen, innigen und tänzerischen, klagenden und komö-
diantischen Klängen – meisterhaft und mit viel Herzblut arrangiert von 
Christoph Eglhuber.

Am 23. März 2025 um 17:00 Uhr im Stephanihaus Hohenbrunn, 
Taufkirchner Str. 1

Eintritt frei, Spenden erbeten
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ERWACHSENENBILDUNG IM PV 4 BRUNNEN - OTTOBRUNN 
Vortragsveranstaltung am 03.04.2025 um 19.30 Uhr im Pfarrsaal 
von St. Albertus Magnus.

Referent: Dr. Konstantin Bischoff, Pastoralreferent in München Herz Jesu 
und Mitglied des Synodalen Ausschusses 

Vortragsthema:
Synodalität – der „neue“ Weg in der Kirche
Erfahrungen, Anleitungen und Vorschläge vor dem Hintergrund von 
Synodalem Weg und Weltsynode

Synodalität ist das Zauberwort des Pontifikats von Papst Franziskus. 
In Deutschland gibt es nun fünf Jahre Erfahrungen mit Synodalen Wegen, 
Irrungen und Bemühungen. Der synodale Ausschuss konstituierte sich ge-
mäß Beschluss der deutschen Synodalversammlung im Nov. 2023 mit dem 
Auftrag, eine konkrete und nachhaltige Umsetzung des Synodalen Wegs zu 
begleiten. Auch die Weltsynode fordert zu Experimenten auf und mancher 
Orts entsteht viel Neues.

Zeit für einen orientierenden Abend, der ins Tun führen will, aber auch 
manche Anekdote enthält. 

Artikel für die Gottesdienstordnung Februar 2025, PV Vier Brunnen-Ottobrunn 
 

 
 
„300 Jahre St. Stephanskirche in Putzbrunn“ 
 
Im Jahr 1723 wurde im Putzbrunn ein neues Gotteshaus errichtet, ein barocker 
Saalbau mit zunächst nur einer Glocke. Die Einweihung der Kirche fand im August 
1725 durch Bischof Johann Franz Eckher statt. 
 
Zusammen mit dem Pfarrverband Vier Brunnen – Ottobrunn und dem Förderverein 
Kirchenzentrum Putzbrunn e.V. plant die Katholische Pfarrei St. Stephan Putzbrunn 
ein Festprogramm für das Jahr 2025. 
Es wird im März einen interessanten Vortrag zum Thema, eine Weltreise durch das 
Kirchenjahr, bei dem Bräuche und Traditionen neu entdeckt werden, geben. Wir 
laden in die alte St. Stephanskirche ein zu Passionsmusik mit Kreuzwegimpulsen 
und zu einer Maiandacht, die Sängerinnen stellen eine schöne Verbindung zur 
Pfarrei in Ottendichl her. Die Tradition des Fastenessen in Putzbrunn, als 
Knödelessen, führt der Förderverein am Missionssonntag fort. Bei einer 
Kirchenführung mit musikalischer Begleitung stellt der Förderverein Kirchenzentrum 
Putzbrunn e.V. den neu erstellten kleinen Kirchenführer für unsere alte St. 
Stephanskirche vor. Ein Benefizkonzert und eine Fotoausstellung, gemütlich bei 
Kaffee und Kuchen im Pfarrsaal, ist in Planung und am 11. Oktober 2025 laden wir 

KREUZWEGIMPULSE MIT PASSIONSMUSIK
Herzliche Einladung zur Kreuzwegandacht

Am Sonntag, 30. März 2025, 17 Uhr 
in der alten St. Stephanskirche in Putzbrunn.
Der Posaunenchor der Jubilatekirche München- 
Waldperlach begleitet Kreuzwegimpulse zum Thema: 
Hoffnung. 
Hoffnung ist eine Kraft in uns – die Hoffnung mit  
Leben füllen – Hoffnung in schwierigen Zeiten –  
woraus schöpfen wir Hoffnung.
In jedem kleinen Samenkorn steckt Hoffnung, aber 

auch das Wissen und die Kraft zur Entwicklung einer neuen Pflanze oder 
eines großen Baumes, der wieder blühen und Früchte tragen will.

Der Posaunenchor der Jubilatekirche Waldperlach und die Katholische 
Pfarrei St. Stephan Putzbrunn freuen sich über Ihren Besuch.
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lädt ein zum  

Fastenessen 
 

am Sonntag, 6. April 2025 
nach dem Gottesdienst ca. 11:30 Uhr  

 

 
 

wir kochen Knödelvariationen, 

hoffen Ihren Geschmack zu treffen und        

freuen uns über eine Spende  

für den  

Förderverein Kirchenzentrum Putzbrunn e.V. 
 

www.foerderverein-kirchenzentrum-putzbrunn.de 

Am Sonntag, 6. April 2025 
nach dem Gottesdienst ca. 11:30 Uhr 

wir kochen Knödelvariationen,
hoffen Ihren Geschmack zu treffen 
und freuen uns über eine Spende
für den

Förderverein Kirchenzentrum Putzbrunn e.V.
www.foerderverein-kirchenzentrum-putzbrunn.de

WEITERE VORFÜHRUNG VON „EINE KRIPPENFIGUR 
ENTSTEHT“ FÜR NOVEMBER GEPLANT  
Rund 100 Zuschauer kamen am 12. Januar in den Pfarrsaal von St. Otto zur 
Vorführung des Films „Eine Krippenfigur entsteht“. Thema des Dokumentar-
films ist die Entstehung der vor 20 Jahren geschaffenen Krippenfigur, die den 
Altpfarrer Anton Zawadke porträtiert, eine Arbeit des bedeutenden Ottobrunner 
Krippenschnitzers Josef Hien. Unter den Gästen waren u.a. die Schneiderin 
Brigitte Breese, die die Krippenfigur eingekleidet hatte, sowie Angehörige der 
Familie Hien, aufgrund der Vorberichterstattung in SZ und Münchner Merkur 
aber auch aus München und den angrenzenden Landkreisen.

Für alle, die die Vorfüh-
rung nicht besuchen 
konnten, gibt es eine 
weitere Gelegenheit. 

Auf vielfachen Wunsch 
wird der Film im No-
vember 2025 noch ein-
mal gezeigt.
 
 Franz Stepan

DER FÖRDERVEREIN LÄDT 
EIN ZUM FASTENESSEN
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Kontaktinformationen

Pfarrbüro St. Stephan, Tel. 089 / 42 00 179-00, Glonner Str. 19c, 85640 Putzbrunn, 
Fax 089 / 42 00 179-06, St-Stephan.Putzbrunn@ebmuc.de, www.st-stephan-putzbrunn.de
Öffnungszeiten: Montag 14-16 Uhr in St. Stephan, Glonner Str. 19c, 85640 Putzbrunn
Konto der Kirchenstiftung St. Stephan, Putzbrunn:
Kreissparkasse München IBAN: DE57 7025 0150 0330 3722 93

Pfarrbüro St. Otto, Tel. 089 / 61066730; Friedenstr. 15, 85521 Ottobrunn, Fax 089 / 610667348
st-otto.ottobrunn@ebmuc.de, www.st-otto-ottobrunn.de 
Aufgrund von Personalmangel nicht besetzt!
Konto der Kirchenstiftung St. Otto, Ottobrunn:
Liga Bank München, IBAN: DE87 7509 0300 0002 1410 94

Pfarrbüro St. Albertus Magnus, Tel. 089 / 629705-0; Albert-Schweitzer-Str. 2, 85521 Ottobrunn, 
st-albertus-magnus.ottobrunn@ebmuc.de, www.albertusmagnus.de
Öffnungszeiten: Mo / Mi / Fr 9-11 Uhr und nach Vereinbarung
Konto der Kirchenstiftung St. Albertus Magnus, Ottobrunn:
Liga Bank München, IBAN: DE14 7509 0300 0002 1512 35

KOORDINATION DER KIRCHENMUSIK IM PFARRVERBAND 
Kirchenmusiker Stefan Förth, Tel. 089 / 62 97 05 - 40, SFoerth@ebmuc.de

VERWALTUNGSLEITUNG 
Simon Staschewski, Tel. 0171 81 61 62 1, SStaschewski@ebmuc.de

PFARRVERBANDSBÜRO VIER BRUNNEN – OTTOBRUNN 
Pfarrbüro St. Magdalena / St. Stephanus Hohenbrunn, Tel. 089 / 60 60 93-0
Ottostr. 102, 85521 Ottobrunn, Fax 089 / 60 60 93-99; st-magdalena.ottobrunn@ebmuc.de, 
www.pv4bo.de
Öffnungszeiten: Di 9-11 Uhr, Mi 16.30-18.30 Uhr, Do 9-11 Uhr und nach Vereinbarung
Konto der Kirchenstiftung St. Magdalena, Ottobrunn:
Liga Bank München, IBAN: DE75 7509 0300 0002 1411 16
Konto der Kirchenstiftung St. Stephanus, Hohenbrunn:
Liga Bank Regensburg, IBAN: DE95 7509 0300 0002 1406 59

SEELSORGETEAM
Pfarrer Rolf Merkle, Leiter des Pfarrverbands, Tel. 0151-21903909, RMerkle@ebmuc.de
Pfarrvikar Stefan Berkmüller, Tel. 089 / 610 66 73-49, SBerkmueller@ebmuc.de
Pfarrvikar P. Tadeusz Sobczyk SDB, Tel. 089 / 60 60 93-12, TSobczyk@ebmuc.de
Gemeindereferentin Larissa Neubauer, Tel. 089 / 62 97 05-14, LNeubauer@ebmuc.de

SEELSORGEMITHILFE
P. Andreas Kroworsch SDB, Tel. 089 / 48008421, kroworsch@donbosco.de
Diakon Egid Hiller, Tel. 089 / 60 34 72, egid.hiller@arcor.de
Diakon Erwin Mühlbauer, Tel. 089 / 60 60 93-0, EMuehlbauer@ebmuc.de

Hier finden Sie alle Gottesdienst- und Veranstaltungstermine: www.pv4bo.de
Redaktionsschluss für die April-Ausgabe ist der Sonntag, 02.03.2025.
Beiträge für die April-Ausgabe senden Sie bitte an Larissa Neubauer, LNeubauer@ebmuc.de


